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Liebe Leserinnen und Leser,

'. I Wosser kein Leben. Auch wenn es fÜr die otter-

meisten Menschen in Sochsen-Anhott zum Gtück selbst-

verstöndtich ist, doss bei Bedorf hochwertiges Tnnkwos-

ser ous ihrer Leitung fließt, konn mon doch gor nicht oft

genug betonen, wie wertvoll und kostbor diese Ressource

ist. Doher ist es meinem Ministenum und ouch mir per-

söntich ein besonderes Antiegen, doss o[[en BÜrgerinnen

und Bürgern in Sochsen-Anhott sowre unserer Wirtschoft

gutes Tnnkwosser in ousreichender Menge und zu einem

ongemessenen Preis zur VerfÜgung steht.

Dos ist kein Setbsttöufer, schon gor nicht mit Btick

ouf die kommenden Johre. Ktimowondel, Demogrophie

oder Energiepotitik stetten ouch die heimische Wosser-

wirtschoft vor große Herousforderungen. Auch bei uns

in Sochsen-Anhott werden die Auswirkungen des Ktimo-

wo n de Is zuneh men d spürbor: Extremwettererei g nisse wie

großflöchige Niederschtöge, lokoter Storkregen oder [ong-

onholtende Trockenpenoden höufen sich - und werden

künftig weiter zunehmen. Dorouf müssen wir uns schnett

und konsequent einstetlen.

Dos Umwettministerium hot deshotb den Entwurf für

ein neues Londeswossergesetz erorbeitet. Unsere wich-

tigsten Ziete sind die ktimoongeposste Gewösserunterhot-

tung sowie ein flexibtes Wossermonogement, um in Zei-

ten des Klimowondels Wosserobfluss und -rÜckholtung in

Einktong zu bringen. Mit Btick ouf die erwortete Zunohme

von NutzungskonfliKen so[[ dorüber hinous der Vorrong

der öffentlichen Wosserversorgung ols unverzichtborer

Teit der Doseinsvorsorge hervorgehoben werden - ouch

um die Bedeutung unserer kostenboren Ressource Trink-

wosser wieder störker ins Bewusstsein von Gesettschoft

und Potitik zu rücken.

Doch nicht nur wir Menschen benötigen ousreichend

und quotitotiv einwondfreies Wosser - es ist ouch für die

Ansiedlung und Entwicklung von lndustrie und Gewerbe

unverzichtbor. Dobei ist schon jetzt obsehbo[ doss der

Wosserbedorf der sochsen-onhottischen Wirtschoft in

den kommenden Johren oufgrund der hohen Nochfroge

noch Ftöchen für wosserintensive lndustriezweige stei-

gen wrrd. Dos Probtem: Zohlreiche Antogen und Wosser-

werke im Lond orbeiten schon heute zumindest zeitweise

on ihrer Kopozitütsgrenze. Doher müssen in den nrichsten

Johren Wossergewinnungsgebiete neu bzw. wieder er-

schtossen und Wosserwerke gebout, erweitert oder reok-

tiviert werden. Für diese mi ltionenschweren Ausbo u p rojek-

te broucht es zeitnohe Weichenstetlungen und finonziette

Unterstützung für die Versorger. Denn wir können es uns

nicht leisten, doss die Wosserversorgung zum Hemm-

sch u h der wirtschofttich en Entwic klu n g Sochsen-Anhotts

wird. Auch deshotb enthött der neue Londesentwicktungs-

pton Vorschlöge für die Erweiterung bestehender und die

Festsetzun g neuer Vorronggebiete zur Wossergewnnung.
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Die Kosten dofüf wie ouch für die Wosserversorgung

insgesomt, trogen die Verbroucher. Sie hoben deshotb

einen Anspruch doroufl doss die entsprechenden Unter-

nehmen mögtichst effizient orbeiten, ihre Kostenstruktur

kennen und diese tronsporent und nochvoltziehbor dor-

legen. Für öffenttiche Versorger, die nicht im Wettbewerb

mit Konkurrenten stehen, bietet Benchmorkng ein gutes

lnstrument, um Leistung und Effizienz zu steigern. Der vor-

[iegende Kennzohlenvergteich trögt otso dozu bei, doss

mon von Anderen [ernen und die eigenen prozesse ver-

bessern konn.

Doher donke ich den vrer Spitzenverbönden der Wos-

serwrtschoft: dem Wosserverbondstog, der Londesgrup-

pe Mittetdeutschtond im Bundesverbond der Energie- und

Wosserwirtschoft e.V, der Londesgruppe Mitteldeutsch-

lond des Deutschen Vereins des Gos- und Wosserfoches

e.V und dem Verbond kommunoter Unternehmen e.V. für

ihr Engogement zum siebten Kennzohlenvergteich der

Tnnkwosserversorgung in Sochsen-Anhott. lch freue mich,

doss zohtreiche Versorger ous Sochsen-Anhott die Chon-

ce nutzen, eigene Verbesserungspotenziote oufzudecken,

und so dos gesomte teistungsföhige Sustem der Wosser-

versorgung im Lond störken. Dos Umwettministerium wird

sie bei den onstehenden Herousforderungen weiterhin

unterstützenl §r

4/fuL.av-^

//
//

Prof. Dr. Armin Willingmonn

Ministe r f ü r Wisse nschoft, En ergie, Ktim osch utz

und Umwett des Londes Sochsen-Anhott

I
I I il> l!Ör

D
-

I ffi§

-

E
I

I

-

-
Ii

I
E \

Grußwort

4i5

-.ry -.trct

.}.>

4

\

tE- ä

-

)

-

a)

I



Brn.nrorkng ist ein entscheidendes lnstrument zur

Stei geru n g der Leistun gsföhi gkeit der Wosserwirtschoft. ln

Sochsen-Anhott wird der Kennzohtenvergteich seit 20ll im

Zwei-Johres-RhUthmus durchgeführt und hot sich zu einem

bedeutenden Netzwerk für die Bronche entwickett.

D t, 0., nr.stitionsdeckun gsquote von 106 Prozent zeigte

weitgehend die Werterholtung durch Reinvestitionen in be-

stehende Sochontogen. Der Abnutzungsgrod der Sochonto-

gen von 53 Prozent signotisiert jedoch steigende Ausgoben

in den kommenden Johren und erfordert eine strotegische

Reinvestitionspton u n g.

An Ou siebten PCIeKrunde woren 16 Wosserverso. U nerwünschte Entwicktungen im Personotbereich ouf-

gungsunternehmen beteitigt, die 39 Prozent der Bevö[ke-

rung in Sochsen-Anhott mit Trinkwosser versorgten.

D,, *orr.rversorgung in Sochsen-Anhott steht vor kom-

ptexen Herousforderungen, insbesondere dem KltmowondeL

dem Fochkröftemongel sowe dem Bevölkerungsrückgong,

der in den vergongenen Johren jedoch on Tempo verloren hot.

grund der Pondemiesituotion seit 2020 führten zu einem

38-prozentigen Rückgong der Fort- und Weiterbitdungs-

stunden sowie einem Anstieg der Kronkheitstoge um 20

Prozent, wos den reibun gstosen Betriebsobtouf erschwert.

D i. r,ro.n notti gkeit der wosserversorgun g erfordert eine

Strurtur"tle Rohmenbedingungen wie geringe Bevötke-

rungsdichte und weittciufige Versorgungsgebiete progen

die Wosserversorgung. Mit einer spezifischen Wosserobgo-

be von 98 Litern je Einwohner und Tog log Sochsen-Anhott

deuttich unter dem Bundesdurchschnitt. Die Gesomtwos-

serobgobe bteibt jedoch seit fünf Johren weitgehend stobit.

Dg Our.rf,schnitttiche Gesomtoufwond für die Wosser-

obgobe betrug 2,27 EURje Kubikmeter Wosserobgobe und

stieg in den vergongenen fünf Johren um l0 Prozent. lm

Berichtsjohr sind Kostensteigerungen u. o. ols Fotge des

Kriegs in der Ukroine zu verzeichnen. lm Johr 2022betrugen

die Brutto-Ausgoben für Trinkwosser in Sochsen-Anholt

durchschnitttich 100 EUR je Einwohner

nItlJie cesomtinvestition von 0,73EUR je Kubikmeter Wos-

serobgobe im Johr 2022 entspicht einem tnvestitionsvo-

[umen von etwo g0 Mittionen EUR bei den teilnehmenden

Unternehmen.

intokte und funKionsföhige AnlogeninfrostruKur Zwei

zentrole Herousforderungen sind die Finonzierung der An-

logenkosten und die Effektivitöt von Reinvestitionen. Dos

durchschnitttiche Atter der Rohrnetze in Sochsen-Anholt

betrögt 38 Johre, wos eine verstörkte Fokussierung ouf So-

nierung und Erneuerung efordert.

Leitungsrehobititotion in Sochsen-Anhott ist mit

0,76 Prozent im Jo hr 2022 und durchsch nitttich 0,84 Prozent

in den vergongenen zehn Johren, wos nohe dem Zielwert

von einem Prozent tiegt. Für die Hötfte der beteitigten Unter-

nehmen wres der Wert der nochhottigen Rehobititotion do-

rouf hin, doss die Leitungsrehobititotion der vergongenen

zehn Johre wohrscheintich nicht ousreichend wor, wos zu

einem sp ütere n Reinvestitionssto u füh re n könnte.

D,, ,n,*.ktung der Kennzohlen zeigt einen Anstieg der

Ausgoben von SProzent für Reinvestitionen und Sonie-

rungsoufwond bei gteichzertrger Reduzierung der Rehobiti-

totionsroten, wos teitweise durch externe Foktoren wie die

Loge in der Bouwirtschoft und durch eine hohe lnflotion

erktört wird.
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B*n.nrnorkins ist ein zentroles Element der Modernisie-

rungsstrotegie der deutschen Wosserwirtschoft. Es dient

der ldentrfizierung und Übernohme erprobter lnstrumente,

Methoden und Prozesse von den Besten der Bronche. Zie[

ist es, die eigene Leistungsfrihigkeit kontinuiertich zu ver-

bessern und von onderen ProjeKbeteitigten zu lernen.

nehmen betrug 49 Mittionen Kubikmeter und reprösentier-

te A2Prozent der Wosserobgobe in Sochsen-Anholt zum

Letztgebrouch r3r. Die Unternehmen versorgten zusommen

fost 900.000 Einwohnerinnen und Einwohner mit Trinkwos-

ser, wos 39Prozent der Bevölkerung Sochsen-Anholts ent-

spricht.

ln Sochsen-Anhott wird dos Benchmorhng-ProjeK seit

20ll im Zweijohresrhuthmus durchgeführt. Es wird von den

Spitzenverbönden der Wosserwrrtschoft in Sochsen-An-

holt getrogen:

> Bundesverbond der Energie und Wosserwirtschoft e. V.

Londesgruppe Mittetdeutschlond (BDEW),

> Deutscher Verein des Gos- und Wossefoches e. V.

Londesgruppe Mitteldeutschlond (DVGW),

> Verbond kommunoler Unternehmen e.V.

Londesgruppe Sochsen-Anhott (VKU),

Wosserverbondstog e.V.

Bremen I Niedersochsen I Sochsen-Anhott (WVT)

Dos Ministerium für Wssenschoft, Energie, Klimoschutz

und Umwett des Londes Sochsen-Anhott unterstützt die

lnitiotive. Dos ProjeK wird von Henn Minister Prof. Dr. Armin

Wllingmonn ols Schirmherr begteitet.

Die siebte ProjeKrunde wurde im Johr 2023 obge-

schtossen. An ihr nohmen 16 Aufgobentröger in der Wosser-

versorgung teit. Die Wosserobgobe der beteitigten Unter-

Die Kompetenz der Projektbeteitigten im Umgong mit

dem ProjeKobtouf, den zu erhebenden Doten und Kenn-

zohten ist inzwischen ouf einem sehr hohen Niveou. Dies

ermögticht eine fochlich und tiefgehende Auseinonderset-

zung mit den Kennzohten zu otlen betrochteten Aspel(en.

Die Erhebun gssustemotik des Benchmorkrn g-ProjeKes

entspricht den etoblierten Anforderungen der Wosser-

wirtschoft und den Erfohrungen ous onderen londeswei-

ten ProjeKen. Dos entwickette Houptkennzohlensgstem

gemöß dem Regelwerk Technischer Hinweis - Merkbtott

DVGW W ll00-2 (M) ntist in größerem Umfong die Bosis für

dos oKuelle ProjeK und dient ouch dem Vergteich mit der

Bundesebene.

Jeder ProjeKbeteitigte erhiett einen individuett 0usgeor-

beiteten Bericht, der insgesomt mehr ots i00 Kennzohlen

für sich und im Zusommenhong ouswertet. Wiederho-

lungsunternehmen erhielten dorüber hinous entsprechen-

de Mehrjohresouswertun gen.

Die Berichte ermöglichen den ProjeKbeteiligten eine

genoue Anolgse ihrer eigenen Position. Sie können dodurch

Störken und Schwöchen erkennen und Moßnohmen zur

Verbesserun g ihrer Leistu n gsföhi g keit obleiten.

7
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Wosserversorgung in Sochsen-Anhott steht vor

komplexen Herousforderungen, die sowohl gesellschoft-

liche, ökonomische ols ouch klimotische Rohmenbe-

dingungen umfossen. Die Einhottung sich stetig weiter

entwickelnder gesetzlicher Vorgoben, Verordnungen und

ollgemein onerkonnter Regeln der Technik spielt eine

moßgebliche Rolte für den efreKiven Betrieb der Wos-

serwirtschoft in der Region. Um eine optimole Effizienz zu

gewährteisten, ist eine kontinuierliche Anpossung erfor-

derlich.

Der fortschreitende KlimowondeI hot Auswirkungen ouf

die Wosserversorgung und stettt somit eine zusötzliche

Herousforderung dor Obwoht dos Lond Sochsen-Anholt

grundsötztich über ousreichende Wosserressourcen ver-

fügt, um den Bedorl der öffenttichen Wosserversorgung zu

decken, müssen sich die Aufgobentröger verstörK ouf die

Folgen des Ktrmowondets einstel[en. ln einigen Regionen

ist eine Störkung und Erweiterung der lnfrostruktur erfor-

dertich, um die flöchendeckende Wosserversorgung ouch

in Zukunft zu gewührteisten.

Dos Versorgungsgebiet der beteitigten Wosserversor-

ger ist geprögt von einer relotiv genngen Bevötkerungs-

dichte mit 94 Einwohnern je Quodrotkrtometer der Versor-

gungsflöche. Die Anschlussdichte betrögt 30 Anschlüsse

je Kitometer der Rohrnetzlönge, wöhrend die Rohrnetztönge

je Einwohner bei I Metern tiegt. Diese Kennzohlen betegen

die eher töndtiche und teilweise weitlöufige StruKur der

Versorgungsgebiete.

Die spezifische Netzobgobe betrug 6.845 Kubikmeter

Wosser je Kilometer betriebener Rohrnetztönge. Eine Netz-

obgobe von mehr ots 5.000 Kubikmetern je Ki[ometer deu-

tet ouf eine mitttere Versorgungsintensitöt hin, die ouf fost

die Hötfte der Wosserversorgungsunternehmen im Teitneh-

merkreis zutrifft.

Die Bevö lkeru n gse ntwi cktu n g h ot direkte Auswi rku n g e n

ouf die Wosserversorgung. lm Durchschnitt o[[er teitneh-

menden Unternehmen gob es in den vergongenen zehn

Johren einen Rückgong von 2,3 Prozent pro Johr. Diese Ent-

wicktung ist problemotisch, do eine einfoche Reduzierung

-J.

Wchti ge Ergebnisse4

cewichtetes
Mittet

Anzoht der
Einheit

AbnehmerchoroKeristik und Siedlun gsstrukturtup

Spezifische Netzobgobe mglkm 6.845

Medion lo-Perzentil go-Peeentil

4.879 3.280 8.743

Werte

r6

Anschtussleitungsdichte AVkm 30 32 20 39 l6

Spezifische Wosserobgobe je Ein-

wohner und Tog
98 I00t/(E.d) 87 114 15

Bevölkerungstinderung im Versor-
gungsgebiet 00-Johresbetrochtung)

96 -2,3 -4,3 -9,7 o,2 I6

Stondortspezifi sche Bedin gun gen

AnzohlderAufbereitungsonlogenje Anzsht40^6
Mio. m3 Wosseroufbereitung m3

I6,11,62,9 3,3

Tögliche Aufbereitungskopozität je

Anloge
m3/(d*Anzoht) 2.216 2.263 I.516 3.609 I

MittlerestechnischesRohrnetzolter Johre 38 38 29 46 r6

Topogrofi e und Versorgungsgebiet

Rohrnetztönge je Einwohnel m/E 9.3 l67)9,8 IB,8

E/kmz 94

-

r63576 302

-*-?t

4l StruKur und Rohmenbedingungen
- Die Bssis der Anoluse



der technischen Anlogen nicht immer mögtich ist und die

Fixkosten ouf eine genngere AnzohI von versorgter Kund-

schoft umgetegt werden müssen. Zugteich steigt der Be-

triebso ufwond zur Gewöhrleistu n g der Trinkwosserquolitöt.

Experten schötzen, doss ein Bevötkerungsrückgong um 30

Prozent zu einer Erhöhung der Entgette für Wosser und Ab-

wosser von bis zu 50 Prozent führen konn t2l.

Die spezifische Wosserobgobe von 98 Litern pro Ein-

wohner und Tog tog deuttich unter dem Bundesdurch-

schnitt von 125 Litern pro Einwohner und Tog tst. lm Vergteich

zu den Vo[ohren, rn denen heiße Sommer und die Corono-

Pondemie zu einem höheren Trinkwossergebrouch geführt

hotten, ist der Gebrouch in diesem Johr teicht gesunken.

Der Kennzohlenvergleich verdeutlicht erneut, doss die

struKurette n Roh menbedin gun gen sowre externe FoKoren,

die von den Wosserversorgungsunternehmen in Sochsen-

Anhott nicht beeinflussbor sind, moßgebtichen Einfluss ouf

die Gesomtsituotion der Wosserversorgung hoben. Hierzu

zöhlen insbesondere die onhottende rückgöngige Bevöt-

kerungsentwcktung und der sporsome Wossergebrouch

der Bürgerinnen und Bürger Sochsen-Anhott zeichnet sich

weiterhin durch eine der geringsten Bevötkerungsdichten

unter den Bundestöndern ous, verbunden mit örttich signi-

fi konten Rückgöngen der Bevölkerungszohlen.

ENTWITKLI-'Nü SIR KENNZAHLEN 2Ü18 - 2022

Primöres Ziet des Kennzohtenvergleichs in Sochsen-

Anholt ist die Dorstellung des oKuellen Leistungsniveous

und die foKenbosierte Unterstützung der Diskussion über

die Leistungsföhigkeit und Verbesserungsmöglichkeiten

der Wosserwirtschoft.

Zur Ergönzung der Ergebnisse des Betrochtungsjohres

2022 wurden im Rohmen des ProjeKes ouch Zeitreihen-

entwicktun gen dorgesteltt und onotgsiert. Hierdurch konnte

die DUnomik der Verönderung und die Trends in der Wos-

serwirtschoft in Sochsen-Anholt oufgezei gt werden.

Bei den unten dorgeste[[ten Ergebnissen wurden Ein-

flüsse der verönderten Zusommensetzung der Teilneh-

mergruppe etiminiert. Die Doten für die Zeitreihenonolgse

stommen von e[f Wosserversorgungsunternehmen, die on

den vergongenen drei ProjeKrunden teilgenommen hoben.

Für diese Unternehmen liegen somit [ückenlose Zeitreihen

über einen Betrochtungszeitroum von fünf Johren vor

Die Abnohme der Bevötkerungszohten in Sochsen-

Anhott hot in den vergongenen Johren on Tempo verloren

und zeigt geringfügige Auswirkungen ouf die strukturetten

Rohmenbedingungen. Die Versorgungsdichte in den ono-

tgsierten Gebieten hot sich zwischen 2018 und 2022 um

4Prozent verringert, ebenso die Rohrnetztönge je Einwoh-

ner um 2Wozenl. Bei [etzterem Wert wirkte die geringfügi-

ge Reduzierung der Rohrnetztöngen entgegen.

Die Gesomtwosserobgobe der Wiederholungsun-

ternehmen bteibt seit fünf Johren weitgehend stobit,

wöhrend die spezifische Netzobgobe teicht um I Prozent

gestiegen ist. Bei der Anotuse des Wossergebrouchs-

verholtens von Bevölkerung und Kleingewerbe ist fest-

zustellen, doss die spezifische Wosserobgobe je Einwohner

und Tog um 3 Prozent gesunken ist. ffi

Versorgungsdichte

Rohrnetztönge je Einwohner

Wosserobgobe

Spezifische Netzobgobe

Spezifische Wosserobgobe je Einwohner und Tog

E/kmz

m/E

Mio. m3

m3lkm

y(E-d)

108.00

8,33

38,64

7853

i01.50

106,90

8.38

38,81

7.755

101.70

r04,00

Bl9

38,46

7938

98,30

2o/o

-4%

o%

-3%

I

S
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Einheit
Gewichtetes

Mittet
Medion lO-Perzentil 9O-Pezentil

AnzohI der

Werte

Gesomtoufwond je ms wosserobgobe EUR,/m3 2,27 2,57 tn 3,42 l6

Betriebs0ufwond je m3 Wosserobgsbe EUR/ma 'r,66 1,88 r,35 2,26 l6

KopitoloufWond je ms Wosserobgobe EUR/ms 0,61 0,76 0,34 1,23 l6

Gesomtinvestition
je ma Wosserobgobe

EUR,/m3 o,73 0,62 0,32 1,92 I6

Abnutzungsgrod der Sochonlogen o/o 53 41 67 r6

Reinvestitionsdeckungsquote o/o r06 r07 20 tn r6

Kostendeckungsgrod o/o 95 95 88 112 I5

VerschuldungjeversorgteEinwohner EUR/E 553 438 48 759

Betriebsoufwond für Kundenoufgoben

Wosserversorgung je Kunde
EUR/Kunde 40,1 29,5 14,4 80,r l6

Personol für Kundenoufgoben Wosser-

versorgung je I.000 Kunden

\rzM.000
Kunden

0,33 o,32 0,16 0,53 r6 Si

Versorgungsbeschwerdenjel.000 Anzohyl.000
Anschtussteitungen AL 8'5 I,I 0,3 121 1l

F Weitere Kennzohlen sind unter,,Bronchenkennzohlen im Überblick" dorgestellt.

a- *rza;.L

-Wosserversorgung
- Die Betruchtung der Dsseinsvorsorge

Wosserversorgung ist eine Pflichtoufgobe im Roh-

men der kommunoten Doseinsvorsorge. Sie ist eine wichti-

ge Infrostruktureinrichtung, die eine sichere und quolitotiv

hochwertige Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwosser

gewöhrleistet. Wrtschoft liches und noch holti ges Denken

und Hondeln sind die Grundloge für eine effiziente sowie

kostenoptimierte Wosserversorgun g.

Die Wirtschofttichkeit der Wosserversorgung wird onhond

der Kosten, Ertröge und des Kostendeckungsgrodes gemes-

sen. Die Kosten der Wosserversorgung setzen sich ous Be-

tnebskosten, Zinsen und Abschreibungen zusommen. Die Er-

tröge der Wosserversorgung stommen übenruiegend ous den

Wosserentgetten, die von der Kundschoft gezohtt werden.

Der durchschnitttiche Gesomtoufwond für die Wosser-

obgobe in Sochsen-Anhott betrögt 2,27 EURje Kubikmeter

Er setzt sich zusommen ous Kosten für Zinsen und Ab-

schreibungen von 0,61 EUR je Kubikmeter der Wosserob-

gobe sowie Betriebskosten von 1,66 EUR je Kubikmeter der

Wosserobgobe. Die Kosten für Zinsen und Abschreibun-

gen können von den Wosserversorgungsunternehmen nur

mittet- bis tongfristig beeinflusst werden. Sie höngen un-

ter onderem von der Höhe der Neu- und Reinvestitionen in

Sochonlogen ob. Der Betriebsoufwond höngt sowoh[ vom

loufenden Betrieb ots ouch von ous dem Aufwond finon-

zierten Moßnohmen zum Substonzerhott der Sochonlogen

(insbesondere Reporoturen und Renovierungen) ob. Eine

Erhöhung des Betriebsoufwonds konn ouftreten, wenn ein

geringer Teit der Erneuerungsousgoben oKiviert wrd, wos

mögticherweise zu einer Verschiebung von Kopitotoufwond

zu Betriebsoufwond führt.

Bezügtich des Betriebsoufwonds sei dorouf hingewie-

sen, doss die Londesregierung om l. Jonuor 2012 ein Ent-

gett für die Wosserentnohme ous Gewössern in Sochsen-

Anhott eingeführt hot. Der Entgeltsotz für die Entnohme im

öffenttichen Wosserversorgun gsbereich betrö gt 0,05 EUR

je Kubikmeter Wosser I4r.

lm Johr 2022 betrugen die durchschnitttichen Brutto-

Ausgoben für Trinkwosser in Sochsen-Anholt l00EUR je

versorgtem Einwohner. Dos entsproch 27 Cent pro Tog.

Wirtschofttichkeit I

Nochhottigkeit

54

t4

Kundenservice

tll - . lI
=:

4.2
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Spezifi sche Gesomtkosten

IEUR/msl

0urchschnittliche Ausgoben des
Kunden für Trinkwosser [EUR/E]

I

Umsotzertöse ous Wqsserverkouf für DireK-

versorgung für HuK / Versorgte Einwohner im

Versorgungsgebiet * 7 % USt

I
Die Kosten für die Wosserobgobe betiefen

sich im Johr 2022 ouf 2,24 EUR pro Kubikmeter.

Dovon entfielen rund 30 Prozent ouf Kopitot-

kosten.

Housholts- und Kleingewerbekunden mussten

im toht 2022 für wiederkehrende Mengen- und

Grundentgette durchschnittlich 100 EUR pro

Einwohner bezohlen.

I

-

Die Nochhottigkeit hot in der öffenttichen Wosserversor-

gung eine hohe Prioritöt. Für die Wosserversorgungsunter-

nehmen in Sochsen-Anhott ist wichtig, sowohl technische

ots ouch wirtschofttiche und soziole AspeKe im Sinne der

Nochhottigkert zu erfütten.

Der Kostendeckungsgrod gibt on, wieweit die Gesomt-

kosten durch die Gesomtertröge gedeckt sind. Um die wirt-

schofttiche Nochhottigkeit und dos Fortbestehen des Unter-

nehmens sicherzustelten, rst ein Wert der Kostendeckung

von 100 Prozent erforderlich. Dos Kostendeckungspnnzip

ist für öffenttich-rechttiche Unternehmen im Kommunot-

obgobengesetz des Londes Sochsen-Anholt veronkert. lm

)ohr 2022 hotten die beteitigten Wosserversorgu n gsunter-

nehmen einen Kostendeckungsgrod von gsProzent, wobei

dieser Wert jöhrtich schwonken konn und sich ous einem

mehrjöhrigen Kotkutotionszeitroum ergibt.

Ein zentroter Aspekt der tongfristigen Nochholtigkeit in

der Wosserversorgung tiegt in einem fundierten Verstönd-

nis der Verknüpfungen zwschen Gesomtinvestition, dem

Abnutzungsgrod der Sochonlogen und der Reinvestitions-

deckungsquote. Diese Zusommenhönge spieten eine ent-

scheidende Rotte bei der Leistungsföhigkeit der Wosser-

versorgun gsinf rostruKur

Die Gesomtinvestition steltt die finonzietle Grundloge

für den Aufbou und die Erholtung der Wosserversorgungs-

ontogen dor Die AnotUSe des Abnutzungsgrods der Soch-

onlogen ist dobei von entscheidender Bedeutung, do sie

Aufschluss über den Zustond und die Lebensdouer der An-

togen gibt. Ein treferes Verstöndnis des Abnutzungsgrods

ermögticht es, den optimolen ZeitpunK für Reinvestttionen

zu bestimmen.

Eine ongemessene Reinvestitionsdeckungsquote ist

entscheidend, um einen kontinuiertichen Betneb zu ge-

wöhrteisten und den Abnutzungsgrod ouf einem noch-

holtigen Niveou zu holten. Die Quote stetlt den Wert der

getötigten Reinvestition im Verhöttnis zu den jöhrtichen

Abschreibungen dor und beschreibt die wirtschofttiche
(buchhotterische) Su bstonzerholtung.

ll

üewichtetes
Mittet

AnzohI der
Werte Perzenti[ Pe,?entil

90-l0-

2,24 1,85 I 78 130

Definition (Betriebsoufwond + kolkulotorische Zinsen +

kotkulotorische Abschreibungen),/ Wosser-

obgobe

-7
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Fort- und Weiterbitdung

lhAräI I
Kronkenstond
ldnoo vzÄl

Mitorbeiterfort- und -weiterbildung in der
wosserversorgung / Gesomtpersonol in der

Wosserversorgung

(Ausfotltoge durch Arbeitsunfötte und Kronk-

heit / Gesomtpersonol) x 1.000

Die Mitorbeiter und Mitorbeiterinnen von

Wosserversorgern in Sochsen-Anhslt nohmen

durchschnittlich ]0,4 Stunden pro Johr on

Weiterbildun gsmoßnohmen teiL

Die Anzoht der Ausfotttoge wegen Kronkheit

oder Arbeitsunftitten tog 2022 mit I.795 Togen
je 100 Mit0rbeiter und Mitorbeiterinnen über

dem deutschlondweiten Durchschnitt von

1.500 Togen lout dem Bericht vom Stotisti-
schen Bundesomt.

ü I I

Ia;,

lm Johr 2022 investierten die beteitigten Wosserversor-

gungsunternehmen in Sochsen-Anholt insgesomt 0,73 EUR

je Kubikmeter Wosserobgobe in ihre Sochontogen. Dies

entspricht einem Votumen von rund g0 Mittionen EUR.

gewöhrteisten. Nur durch ein gonzheittiches Verstondnis

dieser Zusommenhön ge können Wosse rversorgun gsunter-

nehmen tongfristig ihre Effizienz steigern und die Quotitöt

ihrer Dienstteistungen sicherstetten.

Ein betröchtticher Anteit dieser Ausgoben entfieI ouf die

Reinvestitionen in bereits bestehende Sochonlogen. Die

durchschnitttiche Reinvestitionsdeckungsquote von I06

Prozent zeigt, doss die getötigten Reinvestitionen einen

wesentlichen Beitrog zur Werterholtung der betriebtichen

Vermögenswerte der Wosserversorgun gsu nternehmen in

Sochsen-Anhott geteistet hoben.

Mit dem bereits erreichten Abnutzungsgrod der Soch-

ontogen von 53 Prozent wird enryortet, doss die Ausgoben

in den kommenden Johren merktich onsteigen. Dies unter-

streicht die Notwendigkeit weiterer Reinvestitionen, um

den fortschreitenden Verschteiß der Antogen ouszugtei-

chen. ln diesem Kontext ist es uner[össlich, Strotegien zu

entwrckeln, die eine ousgewogene und zielgenchtete Atto-

kotron von Reinvestitionen ermöglichen, um den optimolen

Abnutzungsgrod und die Reinvestitionsdeckungsquote zu

Die Anpossung der Quotifikotion on die stöndig stei-

genden Anforderungen erfordert eine kontinuiertiche Teit-

nohme on entsprechenden Weiterbitdungsmoßnohmen.

Die Unternehmen, die om Kennzohtenvergleich teitgenom-

men hoben, investierten im Durchschnitt I0 Stunden oder

1,25Toge pro Beschöftigtem im Johr in die Fortbitdung ihrer

Mitorbeiterinnen und Mitorbeiter ln kleineren Unternehmen

ist diese Quote tendenziell gennger und unterliegt störke-

ren Schwonkungen. lm Rohmen des Kennzohlenvergleichs

wurde diskutiert, doss der Wettbewerb um quotifizierte

Nochwuchskröfte spürbor intensiver geworden ist. Auf-

grund des demogrofischen Wondets nimmt die Anzoh[ der

Schutobgönger ob, und gteichzeitig streben weniger Absot-

venten eine betriebtiche Ausbitdung on, sondern bevorzu-

gen vermehrt höhere Bildungswege. Und doch ist es be-

sorgniserregend, doss selbst in wosserwirtschoftsnohen

Studiengöngen die Absotventenzohten rücktöufi g sind. Dies

I

I
dn00 \rz}i

r- II
I

99.n- Anzohl der
Werte

1.038

!
)



u llr
n Il:

unterstreicht die Dringtichkeit, geziette Moßnohmen zur Si-

cherung und Förderung von Fochkröften in der Wosserver-

sorgungsbronche zu ergreifen.

Ern fortgeschrittener Wejterbitdungsstond und die Mög-

tichkeit zur Teilnohme on Fortbitdungsmoßnohmen trogen

wesenttich zur Zufnedenheit und Motivotion der Mitorbeiter

bei. Dies steht oft in Verbindung mit einer verringerten An-

zohl von Arbeitsunfötten und einer Reduzierung der Ausfoll-

toge oufgrund von Kronkheit.lm Johr 2O22belrug die Anzoht

der Ausfolttoge oufgrund von Arbeitsunfötten und Kronkheit

1.795 Toge je ]00 Beschöftigten. Dies tog über dem deutsch-

londweiten und bronchenunobhöngigen Durchschnitt von

I.500 Togen, wie vom Stotistischen Bundesomtr5r benchtet.

Die Monogementsusteme ermöglichen die Bewertung

der Quotitöt von Orgonrsotron, Prozessen und Dienstteistun-

gen in Wossenruirtschoftsunternehmen. Von den beteitigten

Unternehmen verfügten 33 Prozent über güttige Zertjfikote

oder Bestötigun gen für dos Technische Sicherheitsmonoge-

ment gemöß DVGW W 1000 (A) und 29 prozent für dos Quoti-

töts- und Sicherheitsmonogement gemöß lS0 9001.

Die Quotitcit der Wosserversorgung in Sochsen-Anhott

wird durch Gesetze, Trinkwossererordnungen und techni-

sche Regetwerke vorgegeben. Die Wosserversorgungsun-

ternehmen sehen sich dorüber hinous ots Dienstleistende

für ihre Kundinnen und Kunden. lm Johr 2022 gingen in

Sochsen-Anhott co. 8,5 Versorgungsbeschwerden je 1.000

Housonschtüsse ein. Die beteitigten Wosserversorgungs-

unternehmen hoben für die Kundenoufgoben pro Kunde

durchschnitttich 40EUR oufgewendet. Dozu gehören Auf-

goben wie Zöhleroblesung, Zöhlermonogement und Ab-

rechnung des Wossergebrouchs. lm Durchschnitt betreu-

ten 0,33 Mitorbeiterinnen und Mitorbeiter 1.000 Kundinnen

und Kunden.

Eine wichtige lnformotionsquelte zur Beurteitung der

Quotitöt der Wosserversorgung ist die Wohrnehmung der

Kundinnen und Kunden. Eine direKe Beurteilung des Kun-

denservices ist nur mittets des Kundenfeedbocks mögtich.

Einige der om Kennzohtenvergleich beteiligten Wosserver-

sorgungsunternehmen führen in regetmößigen Abstönden

reprösentotive Kundenumfrogen durch.

Der Gesomtoufwond je Kubikmeter Wosserobgobe

stjeg im betrochteten fünfjöhrigen Zeitroum von 2,00 EUR

ouf 2,20 EUR, wos einem Anstieg um l0 Prozent entspricht.

Diese Entwicktung ist dos Ergebnis sowohl gestiegener Be-

tnebsoufwendungen (um t3 Prozent) ots ouch gestiegener

Kopito[oufwendungen (um 4 Prozent). Die Preise für Boumo-

tenotien und Energie sowre Zinskosten hoben oufgrund der

Gesomtoufwond je m3 Wosserobgobe

Betriebsoufwond je m3 Wosserobgobe

Kopitoloufwond je m3 Wosser0bgobe

Reinvestitionsdeckungsquote

EUR,/m3

EUR/M3

EUR/m:

%

2,08

l,5r

0,56

86,7

2,OO

1,44

0,56

95,r

2,20

1,62

0,58

94,20

rI
lOo/o

13%

'i2 
i13

f*- -.- ;--I
,
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Fort- und Weiterbitdung je Mitorbeiter

Kronkheitstoge je I00 Mitorbeiter

durch den Krieg in der Ukroine verstörKen Lieferengpösse

nochmol deuttich zugenommen. Dies führte zu einem An-

stieg der Preise für Bouteistungen im Johresdurchschnitt

2022. Lout Be re c h n u n g e n de s Stotistisc h e n Bu n d eso mtes

stiegen die Preise für Leistungen des Bougewerbes um
.16,7 

Prozent, noch einem Ptus von I Prozent im Johr 2021

und 1,5 Prozent im Johr 2O2O.noj

ln Anbetrocht der ongesponnten Loge in der Bouwirt-

schoft und der stork gestregenen lnflotionsrote für Bou-

leistungen ist es erfreutich festzustellen, doss die Wosser-

versorgun gsunternehmen, die hier betrochtet werden, über

gute und seit 2018 stobile Reinvestitionsdeckungsquoten

vefügen.lm Johr 2022wurde eine Deckung von 94 Prozent

für die jöhrtichen Wertminderungen oufgrund von Abnut-

zung der Sochonlogen für Wosserversorgung durch Ersotz-

und Erneuerun gsinvestrtionen erreicht. Es sei jedoch dorouf

hingewiesen, doss bestimmte Ersotz-, Erneuerungs- und

Sonierungsmoßnohmen teilweise ous dem loufenden Auf-

wond finonziert wurden und doher in der genonnten Quote

nicht berücksichtigt sind. Dies unterstreicht, doss die Wos-

serversorgun gsunternehmen ihre Moßnohmen bedorfsge-

recht und unter Berücksichtrgung des Zustonds der Anto-

gen durchgeführt hoben.

lm Bereich der Personolongelegenheiten wurden seit

dem Johr 2020 Entwicklungen beobochtet, die mit der

Pondemiesituotion in Verbindung stehen. Die betrochte-

ten Unternehmen hoben im Durchschnitt nur etwo I Stun-

den Schutungen pro Mitorbeiterin und Mitorbeiter in den

Johren 2020 bis 2022 durchgeführt, wos einen deuttichen

Rückgong um 38 Prozent gegenüber dem Stond von 2018

dorstettt. Wöhrend der Pondemie wurden Mele ,,zusötztiche"

Schulungsmoßnohmen zurückgefohren, do die Aufrechter-

hottung des [oufenden Betnebs Vorrong hotte.

Weiterhin hot sich seit 20]8 die Anzoht der Kronkheits-

toge je 100 Beschöftigte um 20 Prozent deuttich erhöht.

lm Johr 2022 woren die Beschöftigten im Durchschnitt

15 Toge kronkgeschrieben. ln Kombinotion mit den erheb-

tichen Schwierigkeiten bei der Besetzung offener Stetlen

mit neuem personotstellten diese Umstönde eine weltere

Herousforderung dof um den reibungslosen Abtouf des To-

gesgeschöfts sicherzustetlen. r

NNZA
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Wirtschofttichkeit

Einheit
Gewichtetes

Mittet
Medion lo-Perzentil 9o-Perzentil

AnzohI der
Werte

EUn/6a 0,75 0,50 0,99 15

und
EUnTms 0,63 0,69 0,45 0.98 l6 I

Betriebsoufwond Wosser- Igewinnung und -oufbereitung je m3

Wosseroufbereitung
EUR,/m3 0,53 0,33 o,92 14

I
Aufwqnd für Fremdbezug von Wosser

je ms Roh- und Reinwosserbezug
EUR/m3 0,55 0,67 0,53 0,96 l8

Kopitoloufwond Wossergewinnung

und -oufbereitung je ms

Wosseroufbereitung

EUR,zms 0,21 0,07 0,52 I

-

q

Mitttere Auslostung der

Auf bereitun gskopozitüt Vo 42 41 34 60 I

-

Erfüllungsgrod für Überprüfung der
Trinkwosserquolitöt

% 142 r30 r06 246 l9

ü
Mittlere jöhrtiche lnvestition Wosserge-

winnung und -oufbereitung je m3 Wos-

seroufbereitun g 00rohresbetrochtung)

EUR/M3 0,21 0,18 0,03 0.63 I I
t- ffiWeitere Kennzohten sind unter.Bronchenkennzohten im Überblick"-g[orgestettffih

I

WosserproduKi on l+.3

- Unser lebenswichtiges Grundnqhrungsmittet

) Sicherstellung der Wosserversorgung ist eine

zentrole Aufgobe der Doseinsvorsorge. Sie setzt vorous,

doss Trinkwosser jederzeit in ousreichender Menge, gu-

ter Quolitöt und mit ousreichendem Druck on jede Ver-

brouchsstelle gelongt. Die Wossergewinnung in Soch-

sen-Anhott erfotgt ous Grundwosser, 0berfl üchenwosser

und Quellwosser. Dos Trinkwosser wird in Wosserwer-

ken oufbereitet, um es für den menschlichen Gebrouch

zu reinigen.

Die Wosserversorgung in Sochsen-Anhott erfotgt noch

dem Örttichkeitsprinzip, d. h., doss jeder Ort seinen eigenen

Wosserlieferonten hoben sotl. ln der Proxs wird jedoch ein

Großteit des Tnnkwossers von zwei zentrolen Fernwosser-

versorgern, der Trinkwosserversorgung Mogdeburg GmbH

und der Fernwosserversorgung Etboue-0sthorz GmbH, be-

reitgestettt.

Von den 16 beteitigten Wosserversorgungsunternehmen

beziehen sieben Unternehmen ihr Tnnkwosser ousschtieß-

lich von einem Vorlieferonten. Vrer Unternehmen versorgen

ihre Kundschoft teitweise mit Wosser vom Vortieferonten,

wührend fünf Unternehmen ihre Wossergewinnung und

-oufbereitung vottstöndig über eigene Anlogen obdecken.

Die Anolgse der Kosten im Bereich Wossergewnnung

und -oufbereitung erfordert eine Betrochtung im Kontext der

spezifischen örttichen Gegebenheiten, von denen einige be-

reits ertöutert wurden.

Der Gesomtoufwond für Wossergewinnung und Wosser-

oufbereitung betrug 0,66 EUR je Kubikmeter der Wosserob-

gobe. Dieser Gesomtoufwond wird in Betriebs- und Kopitot-

oufwond oufgeteitt.

Dies führt zu einer Vietzoht unterschiedticher Versor-

gungsstruKuren. Neben mehreren kteinen und mittleren

Wosserwerken gibt es ouch Lösungen, bei denen der ge-

somte Wosserbedorf von einem der beiden Fernwosseryer-

sorger gedecK wird.

lm Johr 2022log der Betriebsoufwond für Wossergewin-

nung und Wosseroufbereitung je Kubikmeter Wosserobgo-

be bei 0,63 EUR. Dieser,,gesomte" Betriebsoufwond wrd in

Abhöngigkeit von der Erfüllung der Aufgobe (in Eigen- oder

Fremdteistung) zusötztich in zwei Kennzohten unterteitt den

l5

I

Gesomtoufwond Wossergewinnung

und -oufbereitung je ma Wosserobgobe
0,66

0,49

0,22

Versorgungssicherheit und -quottüt

Nochhottigkeit

5
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Auslostungsgrod om Spitzento g

loÄl

Trinkwosserquolitöt

lo/ol

(Moxim0lwert der 0ufbereiteten Wossermenge

/ Moximote tögtiche Aufbereitungskopozitöt)

x ]00

(Anotusierte P0rometer übereinstimmend mit
den gesetztichen Anforderungen / AnotUsierte

Porometer gesomt) x 100

Die W0sserversorgung der Projektbeteiligten

ist durch die Vorlieferonten in hohem Moße
gesichert. A[[e Unternehmen verfügten über

ousreichende Kopozitöten für die Gewinnung,

Aufbereitung und Speicherung von Wosser.

Dos Trinkwosser in Sochsen-Anholt ist von

hoher Quotitöt. ln 97 Prozent der Fütte entspro-
chen die Anolgsen den gesetztichen Anforde-

rungen der Trinkwosserverordnung.

.JF 2 I

Aufwond für den Fremdbezug von Wosser sowe den Be-

tnebsoufwond für die eigene Wossergewnnung und Wos-

serourbereitung.

Der Betriebsoufwond für die eigene Wossergewinnung

und Wosseroufbereitung tog bei 0,53 EUR je Kubikmeter ouf-

bereitetem Wosser Diese Ausgoben decKen sowohl den

loufenden Betrieb ols ouch teitweise die Sonierung und ln-

stondsetzung der eigenen Gewinnungs- und Aufbereitungs-

ontogen ob.

Der Kopitotoufwond für die eigene Wossergewinnung

und -oufbereitung betief sich ouf 0,22 EUR je Kubikmeter

oufbereitetem Wosser

VERSORGUNGSSICHERHEIT UND -QUALITAT

Die Einholtung der Trinl«/osserquolitöt erfolgt gemöß

behördlicher Anforderungen, die durch die Trinl«vosserver-

ordnung und zusötzliche Vorgoben der Übenvochungsbe-

hörden festgetegt sind.

Die Entscheidung über zusöUliche Anotgsen, die über die

gesetztichen Anforderungen hinousgehen, höngt u. o. von der

Beschoffenheit des Rohwossers und der Flächennutzung im

Wossereinzugsgebiet ob. Diese ergönzenden Untersuchun-

gen dienen den Wosserversorgungsunternehmen nicht nur

zur Efüttung von Vorschriften, sondern ouch zur Betriebsop-

trmierung und technischen Prozessverbesserung sowe dem

Risikomonogement. lm Betrochtungsjohr 2022 führten die

om Kennzohlenvergleich beteitigten Unternehmen insgesomt

142 Prozenl der geforderten Tnnkwosseronolgsen durch.

Zusötztich zur Wosserqu otitöt wird die Versorgun gssic her-

heit in der Wossergewrnnung und -oufbereitung onhond der

Austostun g der Auf bereitu n gson [o gen bewertet. Hierbei steht

die moximote Austostung im Fokus, do dieser Wert sich on

den Spitzenzeiten der Wosserversorgung orientiert. Die neun

Wosserversorgungsunternehmen mit eigener Wossergewn-

nung und -oufbereitung eneichten eine moximole Auslostung

von 58 Prozent, wobei die Höchstwete bei 87 Prozent logen.

Für die restlichen Wosserversorgungsunternehmen, die dos

Wosser über die Fernwosseruersorgung belehen, wurde die

Versorgungssicherheit vom Vorlieferonten gewöhrteistet.
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Der Fremdbezugsoufwond betief sich ouf 0,55 EUR je

Kubikmeter des eingekouften Roh- und Reinwossers und

umfosste otle Kosten des Wosserbezugs, einschtießtich der

Kopitotkosten des Vortieferonten. Dieser Wert voriiert je noch

Bezugsmenge von Roh- und Reinwosser sowie im Fotte der

Überschreitung der vertro glich vereinboften Mengen.



Die Nochhottigkeit der om Kennzohlenvergleich beteiligten

Unternehmen in Bezug ouf Wossergewrnnung und -oufberei-

tung monifestiert sich einerseits durch den Schutz von Res-

sourcen und ondererseits durch nochholhges Hondeln in Form

vo n technisc he r u nd wr rtsch oft ticher Su bsto nze rh o ltu n g.

Die mittlere jöhrtiche lnvestitron umfosst die Ausgoben für

Sonierungs-, lnstondhottungs-, Ersotz- und Neubouokhvitöten

der vergongenen zehn Johre. Für Wosserversorgungsunter-

nehmen, die ihre eigenen Wossergewinnungs- und -oufberei-

tungsontogen betreiben, betief sich dieser Wert ouf 0,21 EUR je

Kubikmeter der oufbereiteten Wossermenge und Johr:

[r,{IWtc,{LUruG ü[re K[r"iNZAUt_Ep{ 7üX8 * 2ü',t2

Der Gesomtoufwond für die Wossergewinnung und -ouf-

bereitung je Kubikmeter Wosserobgobe streg im betrochte-

ten Zeitroum um 6 Prozent. Die Kosten für die eigene Wos-

serproduKion stiegen im Johr 2022im Vergteich zu 2018 um

35 Prozent. Der Aufwond für den Fremdbezug von Wosser

von Dritten erhöhte sich im Gesomtzeitroum um 4 Prozent.

Do die hier dorgestellten Wiederhotungsunternehmen etwo

85 Prozent ihres Wosservotumens von Fernversorgern be-

ziehen, wirKen sich die erhebtichen Kostensteigerungen bei

der eigenen WosserproduKion nicht in gleichem Umfong ouf

den Gesomtoufwond ous. Die Kosten für die Kopitotbindung

gingen porottet dozu um 6 Prozent zurück.

Gesomtoufwond wossergewinnung und -oufbereitung je m3

wosserobgobe

Betriebsoufwond eigene Wosserproduktion je m3 wosser0ufbereitung

Aufwond für Fremdbezug von Wosser je m3 Roh- und Reinwosserbezug

Kopitoloufwond je m3 Wosserouf bereitung

Ersotz- und Erneuerungsinvestitionen je ms wosseroufbereitung

Betriebsoufirond ftir Sonierung und lnstondseEung je m3 Wosseroufbereitung

Die Anolgse der Kennzohten zu den Ausgoben für Er-

sotz- und Erneuerungsmoßnohmen zeigt eine signifikonte

Steigerung der Reinvestitionen um 200 Prozent, begteitet

von einer gteichzeitigen Zunohme der Aufwendungen für

Sonierungsmoßnohmen um 50 Prozent im Betrochtungsjohr

2022. Diese Entwi cktu n g ve rde utticht, doss die betroc htete n

Unternehmen vermehrt Antogenteite ersetzt bzw. erneuert

hoben. Es ist wichtig zu betonen, doss insbesondere bei

sogenonnten PunK-Antogen wie Wosserwerken die Kenn-

zohten für Sonierungen und Ersotznvestitionen oufgrund

durchgeführter Moßnohmen von Johr zu Johr erheblichen

Schwonkungen unterliegen können. Eine umfossende und

tongfristige Betrochtung ist doher unobdingbor um eine on-

gemessene lnterpretotion vornehmen zu können.

Die Sicherstettung der Versorgung für die hier onolusier-

ten Wederhotungsunternehmen erfotgt größtenteils durch

die Vortieferonten. Die im Eigentum betnebenen, vergteichs-

weise kteinen Aufbereitungsonlogen mit einer durchschnitt-

lichen Kopoltöt von 2.000 Kubikmetern pro Tog sind konti-

nuiertich mit einer Auslostung von knopp 36 Prozent eher

geringfügig ousgetostet. Setbst bei Betrochtung der Spitzen-

entwicklung zeigt sich eine Reduktion um l0 prozent. ;ti

EUR/M3

EUR/M3

EUR/m3

EUR/me

EUR/M3

EUR/m3

0,62

0,40

0,52

0,33

0,06

010

0,66

0,54

0,54

0,3r

0J8

0;15

0,62

0,48

0,52

0,35

0,42

o)4

6%

35%

40Ä

-6%

200%

50%

Mitttere Auslostung der Aufbereitungskopozitöt

Moximole Auslostung der Aufbereitungskopozitijt

oÄ

o/o

35,60

52,54

33,46

46,00

35,64

47,08

Oo/o

-1Oo/o
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Wrtschoftlichkeit

Gewichtetes

Mittet
Medion lo-Perzentit go-PerzentilEinheit

ie Beurteilung der Wosserversorgungsquolitüt sei-

tens des Wosserversorgungsunternehmens effolgt on-

hond des Zustonds der Wosserverteilungsonlogen und

der Wosserverluste. Die nochholtige Bewirtschoftung der

Rohrnetze, Pumpwerke und Anschlussleitungen stettt die

zentrole Houptoufgobe der Wosserversorgu n g dor.

chen Wosserversorgungsunternehmen bis zu 5.513 EUR je

Kitometer bei stödtischen Wosserversorgungsunterneh-

men. Zusötzliche EinflussfoKoren resuttieren ous den indi-

viduelten AKivierungsstrotegien der Betriebe. Die betrjeb-

lichen Aufwendungen werden sowohI für den [oufenden

Betrieb ols ouch für die Sonierung und lnstondsetzung der

Verteitonto gen oufgebrocht. Je noch Aktivieru n gsstrote gie

einzelner W0sserversorger konn eine Verschiebung von

Kopitotoufwond zu Sonierungs- und lnstondsetzungsouf-

wond (BetnebsoufwondJ erfolgen.

Der Kopitotoufwond für die Wosserverteitung betief sich

ouf 3.230 EUR je Kitometer der Rohrnetztönge.

Der Gesomtoufwond für die Wosserverteitung betief

sich ouf 6.903 EUR je Kilometer der Rohrnetzlönge, wobei

dieser in Betriebs- und Kopitotkosten unterteitt wird.

Der Betriebsoufwond für die Wosserverteitung tog bei

3.530 EUR je Kitometer der Rohrnetztönge. Die erhebttchen

Unterschiede lossen sich houptsöchtich ouf struKurelle

EinflussfoKoren wie die Art des Siedtungsroums, besonde-

re Geföhrdungen für Verteitsusteme und den Zustond des

Roh rnetzes zurückfü hren. Die Bondbreite der betriebtichen

Aufwendungen reichte dobei von ll54 EUR bei eher töndti-

Die reoten Wosserverluste resuttieren ous der Drfferenz

zwrschen der eingespeisten und der zum Letztverbrouch

obgegebenen Wossermenge. Dos DVGW-Arbeitsbtott W 392

enthött Referenzwerte für reole Wosservertuste, die von der

VersorgungsstruKur obhöngentsl. ln stödtisch bzw groß-

stödtisch geprögten Versorgungsgebieten sind oufgrund

höherer Rohrnetzeinspeisung, zunehmender Anschlusster-

tungsdichte und störkerer Verkehrsbelostung tendenzietl

höhere Wosserverluste zu erworten im Vergleich zu töndti-

chen Versorgu n gsgebieten.

Anzohl der
Werte

Gesomtoufwond W0sserverteilung je

km Rohrnetzlönge
EUR/km

EUR/km

6.S03

3.530 2.265

3.291

rJ54

8.067

5.513

I5

Betriebsoufwond Wosserverteitung je
km Rohrnetzlönge

I6

I Konitotoufwond Wosserverteitung je
km Rohrnetzlönge

EUR,/KM 3.230 2.554 1.372 5.225 l5

Versorgungssicherheit

Anschlussleitungsschöden ohne

Armsturenschüden je I.000

Anschlussleitungen

Anzohl/1.000
t62,27 1,62 0.53 4,37

AL

lnfrostruKur Vertust-lndex lll 0,67 0,63 0,17 r,0r I6

Nochhottigkeit

Mitttere jöhrtiche lnvestition Wosser-

verteitung je km Rohrnetzlönge
(10-rohresbetrochtung)

EUR/Km 3.5r7 2.490 967 il27 I6

Mittlere jührtiche Leitun gsrehobititoti-

on des Rohrnetzes
(10-rohresbetrochtung)

o/o 0,84 0,85 0.29 1,49 t6

ffirrrr,r,rirffi
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Leitungsnetze
- Vom Wssserwerk bis zur Kundschoft

Die Ano[Use der Aufwendungen für die Aufgoben der

Wosserverteitun g e rfordert eine sorgfötti ge Betrochtun g i m

Kontext der spezifischen [okoten Rohmenbedingungen, von

denen bereits einige ertöutert wurden.
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Anzoht der
Werte

Anzohl der
Werte

I6 t6

Reole Wosserverluste je Leitun gslönge

lmg/(km*h)I

Leitungsschüden

lAnzahl/100 kml

(Reote Wssserverluste im Rohrnetz /
Rohrnetzttinge) x 8.760 Stunden im Johr I Leitungsschtiden ohne Armoturenschüden für

Wosserversorgung / Rohrnetztünge x 100

I Die Quolitöt der Rohrnetze lsg2022imver
gleich zum Br0nchenstondord im mittleren
Bereich. Die Wosserverluste betrugen 0,07 Ku-

bikmeter pro Stunde und Kilometer Rohrnetz-

tönge. 38 Prozent der beteiligten wosseryer-
sorger wiesen mittlere Verluste ouf.

0ie Anzohl der Schtiden im Leitungsnetz ist ein

lndikotor für den Zustond des Netzes und die

Sicherheit der Wosserversorgung. Die betei-
ligten wosserversorger hotten 2022 mit 9,78

Schödenje 100 Kilometer eine eher
geringe Schodensrote...-t

J;

Die om ProjeK beteitigten Unternehmen versorgten eher

urbone Gebiete. Die spezifische Netzobgobe, olso die ins

Rohrnetz eingespeiste Wossermenge je Kitometer Rohr-

netzlönge, betrug 6.845 Kubikmeter Die Wosserverluste in

Sochsen-Anholt betrugen 0,07 Kubikmeter je Ki[ometer Rohr-

netzlönge und Stunde. Dies entspncht mittleren Verlusten.

Schöden im Rohrnetz sind ein wichtiges lndiz für des-

sen Zustond. ln Sochsen-Anhott tog die Schodensrote im

Tronsport- und Verteilungsnetz knopp unter l0 Leitungs-

schöden je 100 Kitometer Rohrnetz[önge. Dies entspricht

dem niedngen Wert noch Dvcw-Arbeitsbtott W400-3 I7r.

Nochhottige Wosserversorgung bedeutet, doss die Anto-

gen intoK und funktionsföhig gehotten werden. Zwei zentrote

Herousforderungen werden die kommenden Johre moßgeb-

lich beeinflussen.

I. Die Finonzierung der Anlogenkosten: We können die

fortloufend stork zunehmenden Boukosten für Wieder-

beschoffung und lnstondholtung gestemmt werden?

Welche Finonzierun gsi nstrumente stehen zur Verfü gun g

oder sind geeignet?

2. Die EffeKivitüt von Reinvestitionen:Wie können die Mittet

für So nierun gsmoßnoh men optimot ein gesetzt werde n?

Um diese Herousforderungen zu meistern, ist ein gonz-

heitticher Ansotz entlong des gesomten Lebenszuklus der

Sochonlogen erfordertich. Dos bedeutet, doss finonzielte,

technische und strotegische AspeKe bei den Entschei-

dungen berücksichtigt werden müssen.

Dos durchschnitttiche Atter der Anlogen der beteitig-

ten Wosserversorgungsunternehmen in Sochsen-Anhott

im Johr 2022 belrug 38 Johre, wobei die Sponne zwischen

29 und 50 Johren tog. Gemöß der ÜbertebensfunKron noch

Prol Roimund Herz werden im Durchschnitt otler Rohrlei-

tungstupen nur etwo 50 Prozent der Rohrnetze mit 50

Johren ols gut bewertetr8r. Dies verdeutticht, doss eine ver-

störkte Fokussierung ouf die Sonierung und Erneuerung der

technischen Antogen für die Teitnehmennnen und Teitneh-

mer erfordertich sein wird.

Die mitttere jöhrtiche lnvestition, die die Ausgoben für

Sonierungs-, lnstondholtungs-, Ersotzbou- und Neubouok-

tiMtüten der vergongenen zehn Johre zusommenfosst, be-

trug für die Wosserversorgungsunternehmen in Sochsen-

Anhoft 3.5.17 EUR je Kitometer Rohrnetzlönge und Johr

Die mittet- und kurzfristigen Moßnohmen zur Quotitöts-

sicherung und -verbesserung im Rohrnetz, mit dem Ziet der
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Minimierung von Leitungsschöden und Wosservertusten,

werden durch RehobititotionsoKiMtöten unterstützt. Mit

einer Leitungsrehobititotion von 0,76 Prozent im Betroch-

tungsjohr 2022 und einer durchschnitttichen jöhrtichen Lei-

tungsrehobi[itotion von 0,84 Prozent in den vergongenen

zehn Johren weisen die Wosserversorgungsunternehmen

in Sochsen-Anholt eher niedrige Werte ouf. ln der Literotur

wird höufig ein Zielwert zwischen I Prozent und 1,5 Prozent

pro Johr empfohlen, wos einer theoretischen Nutzungsdou-

er der Rohrnetze von mindestens 66 Johren entspricht.

Die tongfristige Leitungsrehobititotion höngt von tech-

nischen, wirtschofttichen und unterneh mensspezifi schen

Kntenen ob. Die Rehobititotionsrote otlein gibt keine Aus-

kunft über die effeKive Nochhottigkeit der durchgeführten

Moßnohmen. Dos Nochhottigkeitsgebot fordert tedigtich

die Erhottung der Substonz, die notwendig ist, um douer-

hoft eine gute Versorgungsquotitöt zu gewöhrleisten. Für

eine umfossende Bewertung der Nochhottigkeit müssen

die totsöchtiche Rehobititotionsrote und die Quotitöts- bzw.

Zustondsbeurteitungen eines Rohrnetzes mitetnonder ver-

knüpft werden.

Für neun Teitnehmennnen und Teilnehmer weist der

Wert der nochholtigen Rehobititotion bereits dorouf hin,

doss die Leitungsrehobititotion der vergongenen zehn Joh-

re nicht ousreichend wor Dies bedeutet, doss die für diese

Unternehmen,,zurückgestetlten" Rehobilitotionsmoßnoh-

men einem Reinvestitionsstou entsprechen, der zu einem

spöteren Zeitpunkt nochgeho[t werden muss.

lm betrochteten Zeitroum verzeichneten die kontinuier-

lichen Unternehmen einen Gesomtonstieg der Aufwendun-

gen für die Wosservertei[ung um 12 Prozent je Kitometer

Rohrnetztönge. Diese Zunohme setzt sich ous einem An-

stieg des Betriebsoufwonds um 15 Prozent und des Kopi-

toloufwonds um I Prozent zusommen.

Die Entwicktung der Kennzohlen im Hinbtick ouf die

Ausgoben für Ersotz- und Erneuerungsmoßnohmen zeigt

einen Anstieg der Reinvestitionen um I Prozent sowie eine

entsprechende Steigerung des Sonierungsoufwonds um

SProzent. Diese Entwcklung scheint ouf den ersten Btick

im Widerspruch zu den Rehobititotionsroten für die Rohr-

netze zu stehen. Diese Diskreponz lösst sich einerseits

durch die herousfordernde Loge ouf dem BoumorK und

die hohe lnflotion erktören. Andererseits wurden Sonie-

rungsmoßnohmen on onderen Wosserverteitungsonlogen

wie Pumpwerken oder Anschlussteitungen durchgeführt,

die in der Betrochtung der Leitungsrehobititotion nicht be-

rücksichtrgt wurden.
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1,50

1.25

1,00

o,75
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Anzohl der
Werte

o,73 0,3r
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Kennzohl Leitungsrehobititotion

lo/ol

(Leitun gsrehobilitotion in der Wosserversor-
gung / Rohrnetztünge) x 100

N0chhottige Wosserversorgung erfordert eine
dochsen-Anhott

I

entsprechende technische Substonzerholtung.

ln Sochsen-Anholt tog die Leitungsrehobilito-

tion im iohr 2022 mit 0,76 Prozent unter dem

Bronchenziel von I bis 1,5 Prozent.
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Gesomtoufwond Wosserverteilung je km Rohrnetztönge

Betriebsoufwond je km Rohrnetzlünge

Kopitoloufwond je km Rohrnetzlünge

Ersotz- und Erneuerungsinvestionen je km Rohrnetztdnge

Betriebsoufwond für Sonierung und lnstondsetzung je km Rohrnetzlünge

Leitungsrehobi[totion des Rohrnetzes

Der Anteil der Leitungsrehobititotion im Verhöltnis zur

Rohrnetzlönge verringerte sich von 0,70 Prozent im Johr

2018 ouf 0,66 Prozent im Johr 2022, wos einem Rückgong

von 6 Prozent entspricht. Dies resultiert dennoch in einer

theoretischen Nutzungsdouer von etwo 150 Johren, wöh-

rend die übtichen Abschreibungszeitröume der beteiligten

Unternehmen im Bereich von 50 bis 70 Johren liegen.

Die Anlogen befinden sich in einem guten Zustond. Die

Anschtussteitungsschüden sind rücktöufig und tiegen mitt-

lerweile 36 Prozent unter dem Niveou von 2018. Die Trocken-

heit der vergongenen Johre hot sich ouch ouf die Wosser-

verluste in Leitungsnetzen nicht negotiv ousgewrkt. Diese

sind ebenfotts gesunken und liegen noch wre vor ouf einem

niedrigen Niveou. §

EUR/km

EUR,/KM

EUR/km

EUR/Km

EUR/km

o/o

7088

3.688

3.399

2.705

\4n

0,70

7.761

4.253

3.507

2.316

1.249

0,60

7933

4.238

3.696

2.917

r.589

0,66

12%

15%

9%6

8%

8%

-6%

Leitungsschüden ohne Amoturenschöden je l00km Rohrnetztünge

Reole Wosserverluste je Rohrnetztünge

AnzohL/l00km

m3lIkm*hJ

15,37

0,07

10,75

0,06

9,80

0,06

-38o/o

-14Vo
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Wirtschoft-

tichkeit
Quotitöt Kundenservice Nochhottigkeit

Rohmendoten - Struktur und Technik

Um einen Überbtick über die Ergebnisse zu erholten, wurde eine Auswohl der wichtigsten Kennzohlen getroffen.

Diese wurden tobeltorisch und teilweise grofisch mit vier stotistischen Größen dorgestellt. Die im Text beschriebenen
Ergebnisse wurden onhond des gewichteten Mittels erlüutert.

Unterhotb und oberholb dieses Wertes befinden sich jeweils 50 Prozent
der Unternehmen (sog. 50-Perzentil).

Unterholb dieses Wertes befinden sich g0 Prozent der Unternehmen
Es hondett sich um einen vergleichsweise hohen Wert.

Dieser Wert entsteht, wenn mon den einzetnen Werten unterschiedliche Gewichte
(ouf Bosis des Nenners der Kennzohl) bemisst, mit denen sie in dos Gesomtmittel einfließen

Grunds
aa

tze der lnter retoti on0
l

ie Leistungsfühigkeit der Wosserwirtschoft wird onhond

von Kennzohlensgstemen bewerteL Eine reine wirtschoftli-

che Betrochtung reicht dobei nicht ous. Vielmehr sind ouch

die Versorgungssicherheit, die Quolitöt, der Kundenservice

und die Nochholtigkeit zu berücksichtigen. ln der Wosser-

wirtschoft hot sich doher dos Fünf-Süulen-Modetl ots Struk-

turierung von Leistungsmerkmolen etoblierL Dieses wird

ergönzt durch Strukturmerkmole, die die Hondlungsoptionen

der Wosserversorgun gsunternehmen beeinfl ussen.

Folgende Grundregeln sind bei der lnterpretotion der

Leistungsfühigkeit onhond von Kennzohlen, besonders im

Kennzohlenvergleich, zu beochten:

1 Kennzohlenvergleich ols Ausgongspunk[ Ein Vergteich

von Kennzohlen konn Aufschtuss dorüber geben, welche

Bereiche einer 0rgonisotion genouer betrochtet werden

so[[ten. Aussogen über die Art und Höhe des konkreten

Verbesserungspotenlols sind nicht mögtich.

Longfristige Betrochtung: Vrete Kennzohlen entwickeln

erst longfristig ihre Aussogekroft. Doher so[[ten sie ouch

ton gfristi g betrochtet werden.

Komplexe Zusommenhänge: Eine oder nur wenige Kenn-

zohlen können ein komplexes SUStem wie die Wosser-

versorgung nicht voltstöndig beschreiben. Doher sottten

einzelne Kennzohlen nicht für sich betrochtet werden.

. Außergewöhnliche Ereignisse: Außergewöhntiche Ereig-

nisse oder Situotionen können zu storken johresbezo-

genen Schwonkungen in den Kennzohlen führen. Doher

so[[ten diese lokolisiert und in der Bewertung berück-

sichtigt werden.

Bezugsgröße: Die Einordnung einer Kennzoht hüngt von

der verwendeten Bezugsgröße (Nenne0 ob. Doher so[tte

diese immer mitberücksichtigt werden.

Um einen Überbtick über die Ergebnisse zu erholten,

wurde eine Auswohl der wichtigsten Kennzohten getroffen.

Diese wurden tobetlorisch und teitweise grofisch mit vier

stotistrschen Größen dorgesteltt. Die im Text beschriebenen

Ergebnisse wurden onhond des gewrchteten Mittels erktört.

,/ ---
r.-F, 7I

Sicherheit

Unterhotb dieses Wertes befinden sich l0 Prozent der Unternehmen.
Es hondett sich um einen vergleichsweise niedrigen Wert.
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7 Tei [nehmende
ü

-

*
*§

I
0l Hollesche Wosser und Stodtwirtschoft GmbH

02 oebisfelder Wosser und Abwosser GmbH

03 Stodtwerke Lutherstodt Wittenberg GmbH

04 Trink- und Abwosserverbond Börde

05 Trink- und Abwosserzweckverbond Vorhorz

06 Wosser- und Abwosserverbond
Soole-Unstrut-Finne

07 Wosser- und Abwosserzweckverbond
Bode-Wpper

08 Wosser- und Abwosserzweckverbond
Elbe-Elster-Jessen

09 Wosser- und Abwosserzweckverbond
Soolkreis

I0 Wosserverbond Gordelegen

ll Wosserverbond Klötze

l2 Wosserverbond Stendol-Osterburg

l3 Wosserverbond Südhorz

14 Wosserzweckverbond
Soole-Fuhne-Ziethe

15 Zweckverbond für Wosserversorgung und

Abwosserbeseitigung Bod Dürrenberg

l6 Zweckverbond Wosserversorgung und
Abwosserentsorgung 0sthorz

* Hauptsitz des
Wasseryerso r gungsunte r n e hm e n s

I
confideon
Unternehmensberotung GmbH

Belziger Stroße 69/7
10823 Bertin

Tel. (030) 794 90 99 0
Fox (030) 794 90 99 l9
eMoil info@confi deon.de

www.confideon.de
\- \.r, v , ,J fy \./, Y
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